
ein bewegtes und abenteuerreiches 
Jahr 2023 haben wir hinter uns gelas-
sen. Viele Projekte für Kinder und Ju-
gendliche konnten wir gerade mit der 
Unterstützung vieler Engagementpartner 
realisieren. Ihnen und den zahlreichen 
Spender*innen gebührt unser tiefster 
Dank. 

Auch innerhalb der KJA Köln gab es eine 
große Veränderung. Der langjährige 
Geschäftsführer Georg Spitzley ist in 
seinen wohlverdienten Ruhestand ein-
getreten und hat die Geschicke des Ju-
gendhilfeträgers an seinen Nachfolger 
Bernd Rustemeyer übergeben. Bernd 
Rustemeyer durften wir bereits bei 
unserem ersten Stammtisch im Januar 
herzlich willkommen heißen. 

Von Anfang an war es die Agentur 31M, 
die die Umsetzung dieser Good News 
Paper federführend umsetzte. An dieser 
Stelle möchten wir uns namentlich be-
sonders bei Dieter Rehmann, Daniel 
Bürger und ihrem Team dafür bedanken. 
Das ist klasse und ein tolles Engagement.

Getreu unserem Slogan „Gutes verlässlich 
tun“ bleiben wir am Ball für die über 9.000 
jungen Menschen, denen wir täglich in 
unserer Arbeit in Köln und im Rhein-Erft-
Kreis begegnen. 
 
Eure

Liebe 
Leser*innen,

Box-Olympiasieger Torsten May mit Bernd Rustemeyer, dem neuen Geschäftsführer der KJA Köln

Torsten May
Box-Olympiasieger &  
Botschafter der KJA Köln

Bernd Rustemeyer
Geschäftsführer KJA Köln

1. Schulexpress in NRW
Gemeinsam zu Fuß  
zur Schule gehen

Bolzplatz TeeNTown
147.000 Euro für neuen  
Kunstrasen

Duo Fug und Janina
Song „Wir sind Kinder  
mit Recht“

Frühstück für Pänz 
Snacks und Getränke  
für 400 Schulkinder

Starkes Netzwerk für Kinder  
und Jugendliche!

Herausragende Projekte 
und Hilfen sind seit Oktober 
2017 durch unser engagiertes 
Netzwerk realisiert worden. 
Unser gemeinsames Ziel: 
Gutes verlässlich tun für junge 
Menschen in Köln und im Rhe-
in-Erft-Kreis. Nach mehr als 
sechs Jahren sozialen Engage-
ments können wir sagen: Ein 
tolles Netzwerk aus Geschäfts-
partner*innen, Menschen aus 
Sport, Politik, TV und Kirche 

haben bisher kräftig was auf die 
Beine gestellt und einiges in 
Bewegung gesetzt.  
Die vielen Herausforderungen mit 
Kriegen, Inflation und psychischen 
Erkrankungen sind für viele junge 
Menschen eine große Heraus-
forderung. Die, die es ohnehin schon 
schwer im Leben haben oder durch 
Schicksalsschläge gezeichnet sind, 
verlieren mehr und mehr den 
„Boden“ unter den Füßen. Und 
genau da ist es gut, wenn unser 
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Netzwerk Engagement zeigt und 
dafür Sorge trägt, dass es jungen 
Menschen besser geht.  
Welche weiteren Aktionen es noch 
gab? Einige! Mehr dazu auf den fol-
genden Seiten. 
 
Nehmen Sie gerne mit uns Kontakt 
auf: 
 
Barbara Cremer, KJA Köln 
0221 921335-24 
barbara.cremer@kja.de



Mobile Küche bringt Kochspaß 
ins Klassenzimmer!
Die Grundschule Riphan-

straße in Köln-Chorweiler 
hat eine aufregende Be-
reicherung erhalten: eine 
nagelneue mobile Küche! 
Ermöglicht wurde sie unter 
anderem durch Mittel aus 
unserem Kinder- und Ju-
gendhilfefonds. Zur feier-
lichen Einweihung gab es 
ein Erntedankfest auf dem 
Schulhof, bei dem die er-

Der Bolzplatz, der seit 
50 Jahren neben der Kin-
der- und Jugendeinrichtung 
TeeNTown in der Steger-
waldsieldung liegt, hat eine 
bemerkenswerte Transfor-
mation durchlaufen. Schot-
ter und Schlaglöcher mach-  
ten den Platz letztlich unbe-
spielbar. Dank der großzü-
gigen Förderung von pri- 
vaten Spender*innen und 
Stiftungen konnte ein neuer 
Kunstrasenplatz errichtet 
werden, der nicht nur die 
lokale Gemeinschaft, son-
dern auch Kinder aus aller 
Welt zusammenbringt.

 Marcel Risse, ehe-
maliger Profifußballer von 
Victoria Köln und selbst 
einst Fußballschüler auf 
dem Bolzplatz, hat eine 

Neuer Kunstrasenplatz
Schlüsselrolle bei der 
Beschaffung der finanz-
iellen Mittel gespielt.

Der neue Kunstrasen-
platz ist nicht nur ein Ort, 
an dem Kinder ihre Fußball-
fähigkeiten verbessern kön-
nen, sondern auch eine 
Plattform für interkulturel-
len Austausch und Inte-gra-
tion. Pänz aus aller Welt 
können nun dort auch wei-
terhin miteinander spielen, 
sich kennenlernen und von-
einander lernen. Der Bolz-
platz wird zu einem Ort der 
Begegnung und des Zu-
sammenhalts, der die Viel-
falt und Integration stärkt.

Im Mai fand die offizielle 
Einweihungsfeier statt, die 
unter dem Motto „Erster 

Wir sind dankbar für die 
großzügige Spende von 
2.229,72 Euro für unsere 
Winterhilfe #warmefööss, 
die wir von den Mitarbei-
tenden aus dem Erzbischöf-

Winterhilfe #warmefööss
lichen Generalvikariat Köln 
erhalten haben. Der stolze 
Betrag stammt aus den 
Kollekten der Advents-
gottesdienste, dem Erlös 
des Adventsmarktes und 

der Weihnachtsbaumkugel-
Aktion Neue Nachbarn.  

Insgesamt hat die KJA 
Köln im Rahmen der 
Winterhilfe über 40 Kindern 

Bolzen verbindet Pänz aus aller Welt 

Anstoß“ stand. Gemeinsam 
mit den Kindern aus der 
Siedlung sowie zahlreichen 
Spender*innen und Stif-
ter*innen und Marcel Risse 
wurde der Platz feierlich 
eingeweiht. 

„Im Namen der Kinder 
danken wir allen Spendern 
und Spenderinnen sowie 
den unterstützenden Stif-
tungen herzlich. Ohne de-
ren großzügige Beiträge 
und den unermüdlichen 
Einsatz wäre die Realisie-
rung dieses Projekts nicht 
möglich gewesen“, sagte 
Georg Spitzley, ehemaliger 
Ge-schäftsführer der KJA 
Köln und ergänzte: „Durch 
Ihr Engagement haben sie 
dazu beigetragen, dass der 
Bolzplatz zu einem Ort 

sten Gerichte aus dem 
hauseigenen Schulgarten 
zubereitet wurden.  

Seit ihrer Eröffnung ist 
die Küche ein fester Be-
standteil des Schullebens. 
Sie wird bei vielen Gelegen-
heiten genutzt, sei es im 
Unterricht, bei Angeboten 
der Schulsozialarbeit, in der 
Ferienbetreuung verschie-

denen Angeboten oder bei 
Aktivitäten für verschiedene 
Altersgruppen. Besonders 
beliebt ist die wöchentliche 
Koch-AG in unserer Offenen 
Ganztagsschule (OGS).

Während des Zube-
reitens schneller Pfannen-
brote und leckerer Dips 
erzählten Viertklässlerinnen 
begeistert von ihren 

In der Adventszeit an junge Menschen denken

Seit Eröffnung sehr beliebt 

wird, an dem junge Men-
schen aus aller Welt ge-
meinsam spielen, Spaß 
haben und wertvolle Er-
fahrungen sammeln 
können.“

Unser Dank gilt allen pri-
vaten Spender*innen und 
der Jugendseelsorge Erz-
bistum Köln, Firma Heiler, 
Stiftung Wunschpunkte für 
Kinder, Firma Claus Schmidke, 
Hans-Günther-Adels-Stiftung, 
Stiftung „Ein Herz lacht“, 
Jabe-Stiftung, Goldene Jungs 
e.V., Garcia La Vida-Stiftung, 
Sparkasse Köln-Bonn, PSD 
Bank und der Sozialraum-
koordination Buchforst/
Mülheim-Süd.

Die Mitarbeiter*innen 
der KZVK haben über 100 
Kinderwünsche in Form 
von Spielen, Sport- und 
Bastelmaterial erfüllt. Kurz 
nach dem Osterfest kam es 
zur großen Suchaktion an 
der KGS Horststraße. Denn 
was gibt es um Ostern her-
um Schöneres, als Ge-
schenke zu suchen. 

Oster-Hasen-Aktion
Mitarbeiter*innen erfüllen Wünsche 

Vertreter*innen aller 
Klassen, wie z.B. der Otter-, 
Delfin- oder Waschbären-
klasse, suchten emsig und 
freuten sich sehr über die 
tollen Geschenke!

Zum Dank gab es von 
den Pänz den Osterklas-
siker: „Stups, der kleine 
Osterhase“.

Wir freuen uns sehr und 
sind dankbar darüber, dass 
wir mit unserem Engage-
mentpartner KZVK erneut 
Kinderwünsche erfüllen 
konnten. Bereits seit mehr 
als fünf Jahren sind die Mit-
arbeitenden ein toller Part-
ner an der Seite junger 
Menschen in unseren Ein-
richtungen. Danke!

und Jugendlichen bis zum 
Redaktionsschluss mit 
einer warmen Jacke oder 
Winterschuhen (u.ä.) helfen 
können.

Erfahrungen beim Kochen 
zu Hause. Für sie und ihre 
Familien hat das Kochen 
eine besondere Bedeutung. 
Naimah drückte es treffend 
aus: „Kochen macht Spaß, 
Kochen ist sehr cool“.



Spende für einen gesunden 
Frühstückssnack 

Die Kinder der Kölner 
Domsingschule in Lindenthal 
sind viele Runden für unser 
Projekt „Frühstück für Pänz“ 
gelaufen. Wir freuen uns sehr, 
dass unser Frühstücksmobil 
mit dem Erlös von 6.031 

Domsingschule setzt sich für Kinder ein

Euro aus dem Sponsorenlauf 
unterstützt wird. Selma, 
Theo, Joschua und die Schul-
leiterin Anette Riehm über-
reichten die Spende Ende 
des Jahres an Daniel Könen 
von der KJA Köln. 

Ein großes Dankeschön an 
die sportlichen Pänz der 
Kölner Domsingschule. 

Das Kindermusik-Duo 
Fug & Janina sind unsere 
Botschafter. Sie tragen in 
ihren Konzerten landauf, 
landab das Thema Kinder-
rechte durch ihren tollen 
Kinderrechtesong immer 

Kinderechte sind immer aktuell 
Kindermusik-Duo spenden Einnahmen 

wieder in die Öffentlichkeit. 
Nun überreichten die bei-
den eine Spende, die sie 
bei ihren Konzerten ge-
sammelt hatten. Diese 
Unterstützung kommt Kin-
dern und Jugendlichen 

zugute, die sich in einer 
akuten Notlage oder in 
Armut befinden. 

Herzlichen Dank an Fug 
& Janina für das tolle En-
gagement. 

Leuchtende und große 
Kinderaugen in Köln-
Braunsfeld. Die Firma 
THOST Projektmanagement 
hat im vergangenen Jahr für 
die Kinder unserer OGS 
Weimarer Straße einen 
Wunschbaum an ihrem 

Große Kinderaugen vor den 
Weihnachtsbäumen 

Standort in Köln aufgestellt. 
Kurz vor dem Weihnachts-
fest kam es zur großen 
Bescherung. Dazu gab es 
einen Schoko-Nikolaus und 
vor dem Auspacken 
stärkten sich die Pänz mit 
leckerer Pizza. 

Geschenkeaktion bei der Firma THOST und SCOR 

Auch die Mitarbeiter*in-
nen des Rückversicherers 
SCOR überraschten am 
letzten Weihnachtsfest 
Kinder. Individuell wurden 
Wünsche von Kindern er-
füllt, die vermutlich zu 
Hause nichts unter dem 
Christbaum finden würden. 

Die pädagogischen Mitarbei-
ter*innen nahmen die Ge-
schenke für die Kinder 
entgegen. 

Unser großer Dank gilt der 
Firma THOST und dem Rück-
versicherer SCOR. 

Kinder sangen und freuten 
sich über einen Weckmann 

100 Kinder sangen sich 
beim ersten Kölner OGS-
Konzert der KJA Köln in die 
Herzen der vielen Gäste. 
Dabei war die Aufregung zu 
Beginn sehr hoch, denn 
viele von ihnen hatten bis-
her noch nie vor einem 
Publikum gesungen.

Begleitet wurden sie 
von Marcus Conrad (CRUX 
Köln) und vom Kinder-
musik-Duo Fug & Janina, die 
durch das Programm führ-
ten und ebenso musikalisch 
auftrumpften. Am Ende 
bekam jedes Kind einen 
leckeren Weckmann, die 

von unserem Engagement-
partner Kamps gespendet 
wurde. 

Ein ganz herzliches Danke-
schön an alle Beteiligten 
und an Kamps.

Erstes Kölner OGS-Konzert 

Fast 100 Kinder und 
Erwachsene aus den Ein-
richtungen der KJA Köln 
fieberten im September 

einem Sieg der Köln Haie 
entgegen. Auf Einladung 
der Firma Claus Schmidke 
Baustoffe GmbH konnten 

Pänz fieberten mit den Kölner Haien
Firma Claus Schmidke ermöglichte Besuch 

sie alle ein tolles Eishockey-
Spiel sehen und waren Teil 
eines europäischen Be-
sucher*innen-Rekords. Am 

Ende gewannen die Haie mit 
4:1 gegen den ERC Ingolstadt.  

Ein Dankeschön an die 
Firma Schmidke und an die 
Familie Solbach für dieses 
tolle Erlebnis. 



Unsere Umweltbox ist 
im vergangenen Jahr gleich 
zweimal ausgezeichnet 
worden. Im August erhiel-
ten wir den Anton-Roesen-
Preis vom Diözesanrat der 
Katholiken im Erzbistum 
Köln und im Oktober den 
Klima+Kirche-Award des 
Erzbistums Köln. 

Die Einrichtung Sup-
port51 in Köln-Mülheim 
verfügt seit kurzem über 
einen inklusiven Billard-
tisch. Dieser wurde mit 
Unterstützung der Gold-
Kraemer-Stiftung, der 
Kämpgen-Stiftung und 
KUSS e.V. (Kölner Unter-

Grüße aus Rom! Unsere 
Einrichtungen der Offenen 
Kinder- und Jugendarbeit 
waren im Herbst auf gros-
ser Reise und besuchten 
für eine Woche die italie-
nische Hauptstadt Rom. 
Von ihrer Unterkunft aus 
konnten sie der Basilika 
Santa Maria Maggiore 
zuwinken. 

Die Umweltbox selbst 
ist eine naturbelassene 
Holzkiste, gefüllt mit Spiel-
materialien, die Kinder im 
Alter von sechs bis zwölf 
Jahren dazu einlädt, sich 
spielerisch z.B. mit den 
Themen „Mülltrennung“ 
und „saisonale Produkte“ 
auseinanderzusetzen. Sie 
sollen möglichst früh für 

nehmer für Sport und 
Soziales) finanziert. Im 
November konnten wir den 
Förder*innen nun stolz 
den Tisch präsentieren 
und zu einer Partie Billard 
einladen.  

Die Jugendlichen hatten 

In den ersten Tagen 
wandelten die Jugend-
lichen zusammen mit den 
Betreuer*innen auf den 
Spuren Cäsars, Petrus & 
Co. und lernten die Stadt 
bei einer Bustour kennen. 
Ein unvergessliches Aben-
teuer für junge Menschen, 
die meist noch nie außer-
halb Kölns waren.

  

einen nachhaltigen Um-
gang mit verschiedenen 
Ressourcen sensibilisiert 
werden. Alle Spiele wurden 
vom Arbeitskreis Nachhal-
tigkeit der KJA Köln speziell 
für die Box entwickelt und 
werden in den 90 Einrich-
tungen eingesetzt.

Nachhaltigkeit ausgezeichnet 

Stiftungen und Unternehmen ermöglichen Inklusion 

Stiftungen und Stadtdechant machen Reise möglich 

Der Umwelt auf 
der Spur 

Spielen ist für alle da

Ciao Roma

sich den Tisch schon lange 
gewünscht und gemein-
sam über die Farbe ent-
schieden, damit er auch 
wirklich den Wünschen 
und Bedürfnissen aller 
entspricht. Der Billardtisch 
ist rollstuhlgerecht und 
ermöglicht so ein barriere-

Ermöglicht wurde 
diese besondere Fahrt 
von einem großzügigen 
Spen-der, vom Stadt-
dechanten Msgr. Robert 
Kleine, der Stiftung „Ein 
Herz lacht“, der Aktion 
„wir helfen“ und aus be-
zirksdienlichen Mitteln.

Die Schulkinder der 
vierten Klasse an der OGS 
Horststraße haben ein auf-
regendes Kunstprojekt mit 
dem Namen „SAXA macht 
Schule“ erfolgreich durch-
geführt. Mit Unterstützung 
unseres Engagementpart-
ners, der ISOTEC Jugend-
hilfe, konnten die Kinder 
ihre OGS-Erfahrungen,  
ihre Freundschaften sowie 
Texte in ihrer Mutterspra-
che in beeindruckender 
künstlerischer Weise zum 
Ausdruck bringen.

„SAXA macht Schule“ 
Ein besonderes High-

light des Projekts ist das 
entstandene Bild, das die 
„Kölsche Erde“ darstellt.  
Es symbolisiert die Ge-
meinsamkeit und Vielfältig-
keit an ihrer Grundschule 
auf eindrucksvolle Weise. 
Das Kunstwerk spiegelt die 
einzigartigen Beiträge der 
jungen Menschen wider 
und verdeutlicht, wie viel-
fältig die Gemeinschaft an 
der Schule ist.

Jugendhilfe unterstützt bei Kunstaktion 

Die ISOTEC-Jugendhilfe 
engagiert sich für die Förd-
erung von Kindern und 
Jugendlichen in verschie-
denen Lebensbereichen. 
Durch ihre Unterstützung 
ermöglichen sie Bildungs- 
und Kulturprojekte, um den 
jungen Menschen neue 
Erfahrungen und Perspek-
tiven zu schenken. Wir 
danken herzlich für das 
Engagement.  

freies Spielen für alle jun-
gen Besucher*innen.  

Danke für die Re-
alisierung an die Gold-
Kraemer-Stiftung, die 
Kämpgen-Stiftung und  
den KUSS e.V.



Über den Dächern Kölns 
Ein unvergessliches Erleb-
nis hoch über den Dächern 
Kölns! Zusammen mit unse-
rem Botschafter Torsten 
May und unseren För-
der*innen waren wir auf 
dem Dach der bekannten 
LANXESS-Arena. Die Aus-
sicht war einfach atembe-
raubend – 40 Meter über 
der Stadt konnten wir den 
beeindruckenden Panora-
mablick genießen. Doch das 
war noch nicht alles: Wir 
besuchten auch die Kata-

komben der Arena und ent-
deckten dabei so manche 
Ecke, die für das Publikum 
verborgen bleibt. 

Es war eine einzigartige Er-
fahrung, die uns noch lange 
in Erinnerung bleiben wird. 

Danke für die tolle Füh-
rung an unseren Engage-
mentpartner ARENA 
Management GmbH. 

„Culture for friends“ führte hoch hinaus 

Damit auch für benach-
teiligte Kinder der Schulstart 
gut wird, stifteten die Mit-
arbeitenden der Firma SCOR 
im vergangenen Sommer 
eine Menge Schulmaterial. 

Schulranzen, Hefte, Stifte, 
Farbkästen, Anspitzer und 
Zirkel fehlten nicht, als  
wir die neuen Materialien 
abholten.

 

Gut in den Schulalltag 
starten 

SCOR stiftet gutes Schulmaterial 

Das ist ein tolles und 
sofort wirksames Engage-
ment. DANKE, liebe Mitar-
beiter*innen der SCOR.

Etwa 30 Förder*innen 
der KJA Köln machten sich 
im Sommer auf den Weg 
und erkundeten rund um 
Altenberg die Landschaft 
auf dem Schwarzpulver-
weg. Auf der dreistündigen 

Wandern für die gute Sache 
Wanderung konnten wir 
uns besser kennen lernen 
und über anstehende Pro-
jekte sprechen.  

Im Anschluss gab es ein 
vorzügliches und reichhal-

Förder*innen machten sich auf die Socken 

tiges Dinner im Haus Alten-
berg und eine Domführung.  

Danke allen Mit-
wander*innen für diesen 
tollen Tag, an dem ebenso 
für unsere Winterhilfe 

#warmefööss eine hohe 
Spendensumme zusam-
menkam. 

 
Die KJA Köln ist dem 

Klima-Bündnis beigetreten. 
Damit setzt sie ein Zeichen 
für mehr Klimaschutz und 
Transparenz und ist zu-
gleich als erste Organisa-
tion Vorreiterin in 

Einsatz für ein besseres Klima
Nordrhein-Westfalen. Vor-
sitzender des Klima-Bünd-
nisses, Kölns Bürgermeister 
Andreas Wolter, und Klima-
Bündnis Geschäftsführer 
Thomas Brose überreich-
ten im vergangenen März 
offiziell die Mitglieds-

KJA Köln Mitglied im Bündnis „Besonders für engagierte Jugendliche ist das Thema 
Klimaschutz zurzeit hoch aktuell und von grundlegender 
Wichtigkeit. Daher finde ich es großartig, dass die KJA Köln 
dies aufgreift und sich mit dem bundes- und europaweit 
aktiven Klima-Bündnis zusammentut. Gemeinsam mit dem 
Klima-Bündnis wird sich die Katholische Jugendagentur Köln 
als lokale Partnerin für den Klimaschutz starkmachen“, 

 
freut sich Andreas Wolter, der Vorsitzende  
des Klima-Bündnisses. 

urkunde an den Geschäfts-
führer Georg Spitzley und 
die Nachhaltigkeitsbeauf-
tragte der KJA Köln, Barbara 
Cremer.

Kurz gemeldet: 
Mit einer tollen Advents-

spende über 1.000 Euro 
überraschte uns der Verlag 
Wolters Kluwer an unserem 
Frühstücksmobil. Die weite-
re Unterstützung ist in 
Planung. 

Die Kölner Weihnachts-
marktgesellschaft und 

Kölns Bürgermeister 
Andreas Wolter überreich-
ten uns eine tolle Spende 
für unseren Kinder- und 
Jugendhilfefonds. 

Damit können wir 
jungen Menschen in 
besonderen Notlagen 
unkompliziert helfen.  

Warme Socken, frische 
Marmeladen und immer ein 
liebevolles Lächeln auf den 
Lippen. So gestaltete sich 
der Adventsmarkt des 
Handarbeitskreises der kfd 
St. Kilian in Erftstadt. Der 
Erlös kam unserer Winter-
hilfe #warmefööss zugute. 

„Rent a Nicolaus“ – hieß 
es traditionell auch im ver-
gangenen Jahr wieder. Un-
ser Engagementpartner 
Norbert Michels, Geschäfts-
führer des Diözesanrats 
der Katholiken im Erzbistum 
Köln, „verwandelte“ sich 
wieder in den Bischof 

Nikolaus und sammelte 
Spenden für das Früh-
stücksmobil. 
 
Danke dafür!
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Save the Date

Wir brauchen  
Ihre Spende

Veranstaltungen 2024

Unterstützen Sie junge 
Menschen und spenden 
Sie jetzt für unseren 
Kinder- und Jugendhilfe-
fonds. Herzlichen Dank!

Jeder Euro zählt! 

Unser Spendenkonto bei der Bank für Kirche und Caritas lautet:  

DE61 4726 0307 0024 3600 01
Stichwort: Kinderhilfsfonds GNP   

Gerne können Sie auch einfach und bequem online spenden unter www.kja-koeln.de/fonds

Gerne laden wir schon jetzt herzlich zu 
den folgenden beiden Terminen ein: 

08. Juni 2024, 18:00 Uhr Uhr Charity-Konzert

26. August 2024, 18:00 Uhr BBQ-Stammtisch for friends  

Charity-Konzert – mit dem Orchester der Kölner Verkehrs-Betriebe &  
Friends - zugunsten unseres Projektes „Frühstück für Pänz“ (Frühstücksmobil).

BBQ-Stammtisch by Torsten May – Meet and greet für die gute Sache 
Vorabanmeldung an Torsten May: torsten.may@kja-koeln.de 

Die KJA Köln ist ein gemeinnütziger und anerkannter Träger der freien Jugendhilfe. Unsere 650 Mitarbeiter*innen sind in der Stadt 
Köln und im Rhein-Erft-Kreis für über 9.000 Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene aktiv. Wir engagieren uns zum Beispiel in der 
Schulsozialarbeit, in Jugendwohnheimen, in Jugendzentren, in der Offenen Ganztagsschule und in Kirchengemeinden. Mit unserem 
konkreten Handeln zeigen wir jungen Menschen Zukunftsperspektiven für ihr Leben auf und unterstützen sie bei der Gestaltung ihres 
Lebens. 

 
www.kja-koeln.de

Über die KJA Köln


